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Kleine Stars ganz gross 
VADUZ - Rund 80 junge Bühnentalente aus 
vier Ländern stellten sich am Samstag auf 
dem Rathausplatz dem gemeinsamen Wettbe­
werb. Mit  dem Finale der internationalen Mi­
ni-Playback-Show am Samstag ging auch der 
Vaduzer Städtlesommer 2005 zu Ende. 

Etwas verloren wirkten einige der kleinen 
Mädchen zu Beginn ihrer Show auf der gros­
sen Bühne schon. Der Takt «ihres» Songs 
liess sie aber meist bald einmal alle Nervo­
sität vergessen und sie tauchten ein in ihr be­
sonderes Spiel mit Tanz, Mimik und Musik. 

Von Familie und Freunden unterstützt 
Kurz vor Beginn ihres Auftritts kostete es 

wohl die kleinen und die grossen Stars etwas 
Überwindung. Doch da waren die Familien 

Freundinnen feuerten die Jungstars an. 

und Freunde, die ihre Lieblinge zu Spitzen­
leistungen anfeuerten, mitfieberten und tröste­
ten, wenn einmal etwas leicht daneben ging. 
Mit Ehrgeiz schafften die 80 jungen Bühnen­
talente aus dem Vierländerdreieck Liechten­
stein, Schweiz, Österreich und Deutschland an 
den sechs Vorentscheidungen in Vaduz, Bürs, 
Koblach, im Messepark Dornbirn, in Hohen-
ems und Buchs den Sprung ins Finale. Nun 
hiess es ganz einfach, die Nerven zu behalten 
und möglichst entspannt und natürlich aufzu­
treten. Dies gelang ihnen, aussergewöhnlich 
gut, und die Organisatoren fanden für das ho­
he Niveau der Leistungen nur lobende WÜfetÖ. 
Entsprechend schwer fiel die Entschefdimg 
der Jury. Bis es so weit war, fas/inierteflraie 
Fernandos mit ihrer Zaubershow. . 

Liechtenstein mit dabei 
Die Spannung stieg, als alle Kids zur gros­

sen Nomination auf die Bühne gebeten wur­
den. Viele Stunden hatten sie mit Eifer und 
Ehrgeiz ihre Darbietungen einstudiert, nun 
konnten sie die Lorbeeren ernten. Besondere 
Freude herrschte bei den Siegern - in der Al­
tersgruppe 4 bis 8 Jahre war dies Fabian Lar-
cher aus Innerbraz/A, in der Altersgruppe 9 
bis 11 Jahre waren es Dominik, Jan, Manuel 
und Tobias aus Riefensberg/A, in der Alters­
gruppe 12-15 Jahre die drei Liechtensteiner 
Mädchen Lenny, Debora und Julia, die mit 
«Yeah» von «Usher» das Publikum begeister­
ten. (us) 

Bitte, Zugabe bitte! 
Sauntschäk 2005 am Samstag im Vaduzer Saal 

VADUZ - Der Samstagabend 
stand mit dem alljährlichen 
Sauntschäk Im Zeichen des 
Rock. Jeder, der aul laute, kräf­
tige Musik steht, fand sich zum 
traditionellen Anlass ein, an 
welchem einheimische Sands 
zeigten, dass sie es mächtig 
krachen lassen können. 
• Tamara Frommttt 

Sie haben zuhause in der Garage 
oder anderen improvisierten Probe­
räumen stundenlang zusammen ge­
spielt, doch das macht noch keine 
Band aus. Sie muss sich auch vor 
Live-Publikum profilieren können. 
Viele Möglichkeiten gibt es in 
Liechtenstein dazu aber nicht. Und 
auch wenn eine Band einmal an ei­
nem Jahrmarkt auftritt, so ist sie dort 
eher Hintergrundmusik als Topact. 
Der Sauntschäk aber stellte 12 hei­
mischen Bands eine Bühne im Vadu­
zer Saal zur Verfügung und ein gros­
ses, buntgemischtes Publikum, dass 
vor allem wegen der Musik erschie­
nen ist. 20 Minuten lang hatte jede 
Band Zeit, um sich und ihren Sound 
vorzustellen und sich vielleicht einen 
Namen hierzulande zu machen -
was sicher einigen gelungen ist. 

Erfahrene und junge Bands 
Für den Sauntschäk kann sich je­

de Band bewerben, deshalb sah 
man am Samstagabend bekanntere 
und unbekanntere Gesichter. Ein 
paar Bands sind bereits Saunt-
schäk-erfahren, andere allgemein 
sehr konzerterfahren, einige weni-

Voller Einsatz: Der Leadsänger der Formation «Why CC» in Aktion. 

gcr. Burned Down Neighbourhood 
sind bereits im letzten Jahr am 
Sauntschäk aufgetreten. Damals 
noch relativ jung, zeigte sich die 
Band eher wenig engagiert auf der 
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Bühne. Heuer aber zeigte sich das 
Quartett ziemlich aktiv und ver­
breitete mit ihrer energetischen 
Musik beste Stimmung. Bemer­
kenswert vor allem, wenn man be­
denkt, dass die Bandmitglieder ge­

rade mal 17 Jahre alt sind. Burned 
Down Neighbourhood waren übri­
gens auch die einzigen mit einem 
Merchandising-Stand. 

Vorfreude auf das Jubiläum 
Das Programm liess wie immer 

keine Wünsche übrig. Da der Saunt­
schäk aber kein Konzert im eigent­
lichen Sinne ist, sondern einfach ei­
nen Querschnitt bietet, blieb das 
Publikum leider eher in den hinte­
ren Reihen stehen. Applaus erhielt 
jede Band, manche durften sich so­
gar über «Zugabe»-Rufe freuen. Ei­
ne Zugabe spielen konnte natürlich 

niemand, das Programm sieht es 
nicht vor. 2007 wird der Sauntschäk 
15 Jahre alt. Falls der Veranstalter 
FLBR (Verein Freunde der Liech­
tensteinischen Blues- und Rockmu­
sik) für dieses Jubiläum etwas Spe­
zielles plant, wäre es schön, wenn 
das Publikum mehr ins Geschehen 
auf der Bühne miteinbezogen wer­
den könnte. Vielleicht könnte man 
anstatt der Lose, die heuer jeder er­
hielt, einen kleinen Musikwettbe­
werb oder Ähnliches veranstalten. 

Nichtsdestotrotz: Der Sauntschäk 
ist für jeden Rockfan in der Region 
ein Muss. 

Werden immer besser: «Ranger Bob» trat am «Sauntschäk» mit 
neuem Schlagzeuger und neuen Songs auf. 

Das stimmte einfach alles: Frauen-Power in 
der Formation «Why CC». 

Ein buntgemischtss Publikum boim 
Ohrenschmaus «Sauntschäk». 
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